
Beschreibung des Innenraums von Kampangel: 

von der Eingangstür zu K6, K2 und K1 im 

Zentralfoyer 

 
Willkommen auf Kampnagel! 

 

Wir stehen im Foyer und in unserem Rücken ist die äußerste linke Tür 

(von insgesamt vier Türen) am Eingang zu Kampnagel. Das Foyer ist eine 

große Halle mit hohen Decken und vielen Stahlsäulen, die an die 

Geschichte des Gebäudes als Eisenwerk erinnert, wo früher vor allem 

Ladegeschirr und Schiffskräne produziert wurden. Zu unserer linken Seite 

befindet sich die K6. In Richtung 11 Uhr bzw. 10 Uhr befinden sich jeweils 

K2 und K1. Zuerst gehen wir zur K6. Hinweis: Die Wände werden zur 

Orientierung genutzt, aber trotzdem sie sind nicht immer frei von 

Gegenständen. 

 

Wir wenden uns um 90 Grad nach links und gehen an der Wand entlang. 

K6 hat 3 doppelflügelige Eingangstüren. Nach nur 2 Metern erreichen wir 

die erste Eingangstür, die uns zu den Sitzreihen 11 bis 29 führt. Wir 

gehen weiter entlang, an der 7 Meter langen Garderobe vorbei. Danach 

erreichen wir den zweiten Eingang. Dieser Eingang bedient die Sitzreihen 

1 bis 10. Nach weiteren 12 Meter geradeaus kommt die 3. und letzte 

Eingangstür zu K6. Durch diese dritte Tür kommen wir zur vordersten 

Reihe. 

 

Findet unser Veranstaltung in K2 statt? Dann lasst uns dorthin gehen.  

 

K2 ist direkt gegenüber von K6. Die Eingangstür zu K2 befindet sich direkt 

gegenüber der zweiten bzw. mittleren Eingangstür von K6. Wir drehen 

uns so, dass diese Tür in unserem Rücken liegt, und gehen quer durch 

das 15 Meter breite Foyer, um die Eingangstür von K2 zu finden. Der 

Untergrund nimmt eine raue Textur an, was uns signalisiert, dass wir 

direkt vor der Tür stehen. 

 

Und was, wenn die Aufführung in K1 stattfindet? Dann gehen wir dorthin. 

 

Mit dem Rücken zur äußersten linken Tür (von insgesamt vier 

Eingangstüren) zum Foyer wenden wir uns um 90 Grad nach links und 

gehen an der Wand entlang. Wir gehen an allen drei Eingangstüren von 

K6 und der Garderobe vorbei und weiter gerade aus, bis wir auf einen ca. 

2,5 Meter breiten Vorhang treffen. Der Vorhang befindet sich ca. 9 Meter 

hinter der letzten Eingangstür von K6. Auf dem Weg zum Vorhang ändert 

sich der Untergrund zu einem schwarzen, dünnen Teppich. Wir kommen 



auch an einer Säule auf unserer rechten Seite vorbei. Am Vorhang 

angekommen, drehen wir uns nach rechts und gehen am Stoff entlang 

und weiter geradeaus, bis wir auf die Seite einer Rampe treffen. Wir 

drehen uns nach links und folgen der Rampe entlang, bis wir eine kleine 

Treppe auf unserer rechten Seite erreichen. Wir gehen zwei Schritte 

geradeaus entlang der Treppe, um das vorstehende Geländer der Rampe 

zu umgehen. Dann drehen wir uns um 90 Grad nach rechts und steigen 

die zwei Stufen hinauf. Jetzt liegt der Flur zu K1 in Richtung 11 Uhr. Wir 

laufen in diese Richtung und nach 10 Metern erreichen wir die zwei 

Doppeltüren zum Flur. Hinweis: Dieser Flur hallt. Im Flur halten wir uns 

links und gehen an der Wand auf unserer linken Seite entlang. Achtung: 

An der Wand befinden sich mehrere Säulen. Nach 14 Metern von der 

Eingangstür zum Flur finden wir die Eingangstür zu K1 auf unserer linken 

Seite. 

 

Viel Spaß bei der Veranstaltung! 

 

 

Diese Wegbeschreibung wurde von einer blinden und einer sehenden 

Person erstellt, nämlich von Nic Meyer und Zwoisy Mears-Clarke. Die 

Redaktion der Wegbeschreibung hat Katja Löffler vom Blinden- und 

Sehbehindertenverein Hamburg e.V. übernommen. 


